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See the notice on TED website

461314-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Landschaftsgärtnerische Bauleistungen für Grünanlagen – Rahmenvereinbarung 
GaLaBau 2026-2029_Bezirk OST
OJ S 127/2026 06/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Grünflächenamt
E-Mail: silvia.stengel@stadt-frankfurt.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung GaLaBau 2026-2029_Bezirk OST
Beschreibung: Landschaftsbauarbeiten und Grünpflegearbeiten
Kennung des Verfahrens: 5f09b551-211d-4ef6-a9ad-85a8e60515c8
Interne Kennung: 67-2026-00029
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45112710 Landschaftsgärtnerische Bauleistungen für Grünanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45112730 Landschaftsgärtnerische Bauleistungen für 
Verkehrsbegleitgrün

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadtgebiet Frankfurt a.M. im Bezirk OST  
Stadt: 60314
Postleitzahl: Frankfurt a.M.
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 3 669 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Das Formblatt ''Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz'' ist mit den Angebotsunterlagen unterzeichnet einzureichen. Ist der Einsatz 
von Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen vorzulegen. Das Formblatt ''Eigenerklärung 
Russland-Sanktionen'' ist mit den Angebotsunterlagen unterzeichnet einzureichen.
Rechtsgrundlage: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/461314-2026
mailto:silvia.stengel@stadt-frankfurt.de
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Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 
GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und 
ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den 
letzten zwei Jahren gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder 
gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit 
einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 
Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: RV_Garten- und Landschaftsbauarbeiten
Beschreibung: Landschaftsbauarbeiten: Bei den ausgeschriebenen Leistungen handelt es sich 
um Aufträge im Rahmen der Grünanlagenunterhaltung in öffentlichen Grünanlagen, auf 
Spielplätzen, in Außenanlagen von Schulen und Kindertagesstätten, auf Friedhöfen, Straßen 
und Stadtplätzen, sowie städtischen Liegenschaften im Stadtgebiet Frankfurt am Main, im 
Bereich des Bezirk OST. Teilweise handelt es sich um die Beseitigung von Unfallgefahren. Für 
diese behält sich die Auftraggeberin die Beauftragung einer unmittelbaren/zeitnahen 
Ausführung vor. Dies wird über entsprechende Positionen gesondert vergütet. Die Massen 
werden nicht im Gesamten, sondern als Einzelabrufe mit Teilmengen über den 
Ausschreibungszeitraum verteilt beauftragt. Die Abwicklung der Rahmenvereinbarung erfolgt 
über Einzelaufträge, die aus einer Zusammenstellung mehrerer Positionen bestehen kann. 
Der Zeitraum bis wann der Einzelauftrag abzuwickeln bzw. fertigzustellen ist, gibt der AG vor. 
Der Auftragnehmer hat die im Einzelauftrag geforderten Leistungen fristgemäß auszuführen. 
Abwicklung der Rahmenvereinbarung auf Grundlage von Einzelaufträgen. Die Wertgrenze 
(Obergrenze) der Einzelaufträge beträgt maximal 100.000,- € netto. Die Prozentualen 
Verteilungen nach Auftragswert mit einer Wertgrenze von 25.000,- € je Einzelobjekt war in den 
letzten Jahren wie folgt: 1 - 3% < 10.000,- € mit Unfallgefahr 10- 15 % < 10.000,- € ohne 
Unfallgefahr 5-8 % > 10.000,- € mit Unfallgefahr 80- 85 % > 10.000,- € ohne Unfallgefahr Auf 
Grund der Erhöhung des Maximalauftragswert auf 100.000,- € je Einzelauftrag wird folgende 
Verteilung angenommen: 1 - 3 % < 10.000,- € mit Unfallgefahr 8 - 10 % < 10.000,- € ohne 
Unfallgefahr 3 - 5 % > 10.000,- € < 25.000,- € mit Unfallgefahr 25 -30 % > 10.000,- € < 25.000,
- € ohne Unfallgefahr 35 -40 % > 25.000,- € < 50.000,- € ohne Unfallgefahr 15 -25 % > 50.000,
- € < 75.000,- € ohne Unfallgefahr 10 -15 % >75.000,. € bis 100.000,- € ohne Unfallgefahr Ein 
Anspruch auf Verbindlichkeit der Prozentualen Verteilung besteht nicht. Ein Rechtsanspruch 
auf kontinuierliche, fortlaufende Auftragsabwicklung besteht nicht. Die Auftraggeberin ist nicht 
verpflichtet alle Leistungen der Rahmenvereinbarung abzurufen. Es handelt sich nicht um 
einen Alleinbeauftragungsvertrag! Die Auftraggeberin ist nicht verpflichtet alle anfallenden 
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Leitungen über die Rahmenvereinbarung abzuwickeln. Die Einzelaufträge werden schriftlich in 
Form von einzelnen Bestellscheinen der Sachgebiete des Grünflächenamtes oder auch 
folgender anderer Ämter erteilt: Sportamt, Palmengarten. Eine Beauftragung durch weitere 
Institutionen ist nur nach vorheriger Rücksprache mit der Auftraggeberin zulässig. Die 
Auftraggeberin kann für die Beauftragung von der Auftragnehmerin das Erstellen eines 
Angebotes auf Grundlage der Position und Einheitspreise der Rahmenvereinbarung 
verlangen, der mögliche Aufwand ist in die Einheitspreise einzukalkulieren. Die Auftraggeberin 
kann auch Leistungen direkt beauftragen. Ein entsprechendes Leistungsverzeichnis wird dann 
dem Bestellschein angefügt. Die Einzelbeauftragung erfolgt wie folgt: -Ortstermin innerhalb 
von 14 Tagen nach Aufforderung durch die Auftraggeberin. -Erstellung eines 
Leistungsverzeichnisses (durch Auftraggeberin) oder Angebotes (Auftragnehmerin) innerhalb 
von 14 Tagen nach Ortstermin oder Aufforderung zur Erstellung eines 
Leistungsverzeichnisses. -Erstellung eines Bestellscheins gemäß erstellten 
Leistungsverzeichnis / Angebot durch die Auftraggeberin. -Beginn der Ausführung im Regelfall 
innerhalb von 14 Tagen nach Eingang des Bestellscheins. Längere Ausführungsfristen 
bedürfen der Absprache und schriftlichen Bestätigung beider Vertragspartnerinnen.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45112710 Landschaftsgärtnerische Bauleistungen für Grünanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45112730 Landschaftsgärtnerische Bauleistungen für 
Verkehrsbegleitgrün
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es besteht eine Verlängerungsotion um 1 Jahr

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt a.M.
Postleitzahl: 60314
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Das Einsatzgebiet umfasst folgende Stadteile im Stadtgebiet 
Frankfurt am Main: -Sachsenhausen östlich -Innenstadt östlich -Nordend östlich - Eckenheim -
Preungesheim -Berkersheim -Frankfurter Berg -Fechenheim - Riederwald -Ostend -Borheim -
Seckbach -Bergen-Enkheim

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 3 355 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Erhalt des Stadtgrüns und grünen Infrastruktur
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Schutz und Wiederherstellung der 
Biodiversität und der Ökosysteme

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: mind. 2 Referenzen vergleichbarer Leistungen im 
kommunalen Bereich, je angebotenem Los, der letzten 5 Jahre. Die Referenzen müssen 
belegen, dass der Bieter zu LOS 1: Garten-Landschaftsbauarbeiten im kommunalen Bereich 
zu LOS 2: Grünpflegearbeiten im kommunalen Bereich durchgeführt hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, des Einsatzes von mindestens einem 
gelernten Landschaftsgärtner:in (oder Mitarbeiter:in mit entsprechender Qualifikation mit 
mindestens 5-jähriger Berufserfahrung) sowie Deutschkenntnisse entsprechend mindestens 
dem Niveau C1 des europäischen Referenzrahmens, pro Arbeitskolonne. Der Nachweis zur 
Berufsausbildung muss durch Vorlage einer Urkunde/Zertifikat/Gesellenbrief/Zeugnis/ oder 
Lebenslauf der Berufserfahrung, für jede zum Einsatz geplante Kolonne erbracht werden. 
Sowie ein MVAS-Nachweis, Qualifikation/des Schulungsnachweises- Schulung nicht älter als 
5 Jahre.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: VHB 124 oder PQ-Nachweis

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag erfolgt nach Wertung von 100% Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c99627759-
280ad3e2a11200c1

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c99627759-280ad3e2a11200c1
https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c99627759-280ad3e2a11200c1
https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c99627759-280ad3e2a11200c1
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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Frist für den Eingang der Angebote: 04/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehende Unterlagen werden nachgefordert
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Frankfurt am Main, Amt für Bau und Immobilien - 
Submissionsstelle 3. OG - Solmsstraße 27 - 37 60486 Frankfurt am Main
Eröffnungstermin — Beschreibung: In Hessen kommen gem. 2.1.2.b. Gemeinsamer 
Runderlass zum öffentlichen Auftragswesen (Vergabeerlass) i. d. F. vom 01.09.2021 die 
Regelungen des § 14a VOB/A nicht zur Anwendung.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabe- und Vertragsunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 100
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt, Regierungspräsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - VOB-Stelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens zum Zwecke der Aufhebung des Zuschlages ist außerdem 
unzulässig, wenn ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde (§ 168 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Grünflächenamt
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Grünflächenamt

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: RV_Grünpflegearbeiten
Beschreibung: Grünpflegearbeiten und Pflanzarbeiten: Bei den ausgeschriebenen Leistungen 
handelt es sich um Aufträge im Rahmen der Grünanlagenunterhaltung in öffentlichen 
Grünanlagen, auf Spielplätzen, in Außenanlagen von Schulen und Kindertagesstätten, auf 
Friedhöfen, Straßen und Stadtplätzen, sowie städtischen Liegenschaften im Stadtgebiet 
Frankfurt am Main, im Bereich des Bezirk OST. Teilweise handelt es sich um die Beseitigung 
von Unfallgefahren. Für diese behält sich die Auftraggeberin die Beauftragung einer 
unmittelbaren/zeitnahen Ausführung vor. Dies wird über entsprechende Positionen gesondert 
vergütet. Die Massen werden nicht im Gesamten, sondern als Einzelabrufe mit Teilmengen 
über den Ausschreibungszeitraum verteilt beauftragt. Die Abwicklung der 
Rahmenvereinbarung erfolgt über Einzelaufträge, die aus einer Zusammenstellung mehrerer 
Positionen bestehen kann. Der Zeitraum bis wann der Einzelauftrag abzuwickeln bzw. 
fertigzustellen ist, gibt der AG vor. Der Auftragnehmer hat die im Einzelauftrag geforderten 
Leistungen fristgemäß auszuführen. Abwicklung der Rahmenvereinbarung auf Grundlage von 
Einzelaufträgen. Die Wertgrenze (Obergrenze) der Einzelaufträge beträgt maximal 100.000,- € 
netto. Die Prozentualen Verteilungen nach Auftragswert mit einer Wertgrenze von 25.000,- € 
je Einzelobjekt war in den letzten Jahren wie folgt: 1 - 3% < 10.000,- € mit Unfallgefahr 10- 15 
% < 10.000,- € ohne Unfallgefahr 5-8 % > 10.000,- € mit Unfallgefahr 80- 85 % > 10.000,- € 
ohne Unfallgefahr Auf Grund der Erhöhung des Maximalauftragswert auf 100.000,- € je 
Einzelauftrag wird folgende Verteilung angenommen: 1 - 3 % < 10.000,- € mit Unfallgefahr 8 - 
10 % < 10.000,- € ohne Unfallgefahr 3 - 5 % > 10.000,- € < 25.000,- € mit Unfallgefahr 25 -30 
% > 10.000,- € < 25.000,- € ohne Unfallgefahr 35 -40 % > 25.000,- € < 50.000,- € ohne 
Unfallgefahr 15 -25 % > 50.000,- € < 75.000,- € ohne Unfallgefahr 10 -15 % >75.000,. € bis 
100.000,- € ohne Unfallgefahr Ein Anspruch auf Verbindlichkeit der Prozentualen Verteilung 
besteht nicht. Ein Rechtsanspruch auf kontinuierliche, fortlaufende Auftragsabwicklung besteht 
nicht. Die Auftraggeberin ist nicht verpflichtet alle Leistungen der Rahmenvereinbarung 
abzurufen. Es handelt sich nicht um einen Alleinbeauftragungsvertrag! Die Auftraggeberin ist 
nicht verpflichtet alle anfallenden Leitungen über die Rahmenvereinbarung abzuwickeln. Die 
Einzelaufträge werden schriftlich in Form von einzelnen Bestellscheinen der Sachgebiete des 
Grünflächenamtes oder auch folgender anderer Ämter erteilt: Sportamt, Palmengarten. Eine 
Beauftragung durch weitere Institutionen ist nur nach vorheriger Rücksprache mit der 
Auftraggeberin zulässig. Die Auftraggeberin kann für die Beauftragung von der 
Auftragnehmerin das Erstellen eines Angebotes auf Grundlage der Position und Einheitspreise 
der Rahmenvereinbarung verlangen, der mögliche Aufwand ist in die Einheitspreise 
einzukalkulieren. Die Auftraggeberin kann auch Leistungen direkt beauftragen. Ein 
entsprechendes Leistungsverzeichnis wird dann dem Bestellschein angefügt. Die 
Einzelbeauftragung erfolgt wie folgt: -Ortstermin innerhalb von 14 Tagen nach Aufforderung 
durch die Auftraggeberin. -Erstellung eines Leistungsverzeichnisses (durch Auftraggeberin) 
oder Angebotes (Auftragnehmerin) innerhalb von 14 Tagen nach Ortstermin oder 
Aufforderung zur Erstellung eines Leistungsverzeichnisses. -Erstellung eines Bestellscheins 
gemäß erstellten Leistungsverzeichnis / Angebot durch die Auftraggeberin. -Beginn der 
Ausführung im Regelfall innerhalb von 14 Tagen nach Eingang des Bestellscheins. Längere 
Ausführungsfristen bedürfen der Absprache und schriftlichen Bestätigung beider 
Vertragspartnerinnen.
Interne Kennung: LOT-0002
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45112700 Landschaftsgärtnerische Arbeiten
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es besteht eine Verlängerungsotion um 1 Jahr

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt a.M.
Postleitzahl: 60314
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Das Einsatzgebiet umfasst folgende Stadteile im Stadtgebiet 
Frankfurt am Main: -Sachsenhausen östlich -Innenstadt östlich -Nordend östlich - Eckenheim -
Preungesheim -Berkersheim -Frankfurter Berg -Fechenheim - Riederwald -Ostend -Borheim -
Seckbach -Bergen-Enkheim

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 316 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Erhalt der Bäume und Pflanzen für mehr CO2-Speicherung und Biodiversität
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Schutz und Wiederherstellung der 
Biodiversität und der Ökosysteme

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: mind. 2 Referenzen vergleichbarer Leistungen im 
kommunalen Bereich, je angebotenem Los, der letzten 5 Jahre. Die Referenzen müssen 
belegen, dass der Bieter zu LOS 1: Garten-Landschaftsbauarbeiten im kommunalen Bereich 
zu LOS 2: Grünpflegearbeiten im kommunalen Bereich durchgeführt hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, des Einsatzes von mindestens einem 
gelernten Landschaftsgärtner:in (oder Mitarbeiter:in mit entsprechender Qualifikation mit 
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mindestens 5-jähriger Berufserfahrung) sowie Deutschkenntnisse entsprechend mindestens 
dem Niveau C1 des europäischen Referenzrahmens, pro Arbeitskolonne. Der Nachweis zur 
Berufsausbildung muss durch Vorlage einer Urkunde/Zertifikat/Gesellenbrief/Zeugnis/ oder 
Lebenslauf der Berufserfahrung, für jede zum Einsatz geplante Kolonne erbracht werden. 
Sowie ein MVAS-Nachweis, Qualifikation/des Schulungsnachweises- Schulung nicht älter als 
5 Jahre.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: VHB 124 oder PQ-Nachweis

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag erfolgt nach Wertung von 100% Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c99627759-
280ad3e2a11200c1

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehende Unterlagen werden nachgefordert
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Frankfurt am Main, Amt für Bau und Immobilien - 
Submissionsstelle 3. OG - Solmsstraße 27 - 37 60486 Frankfurt am Main
Eröffnungstermin — Beschreibung: In Hessen kommen gem. 2.1.2.b. Gemeinsamer 
Runderlass zum öffentlichen Auftragswesen (Vergabeerlass) i. d. F. vom 01.09.2021 die 
Regelungen des § 14a VOB/A nicht zur Anwendung.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabe- und Vertragsunterlagen

https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c99627759-280ad3e2a11200c1
https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c99627759-280ad3e2a11200c1
https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c99627759-280ad3e2a11200c1
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de


461314-2026 Page 9/11

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 100
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt, Regierungspräsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - VOB-Stelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens zum Zwecke der Aufhebung des Zuschlages ist außerdem 
unzulässig, wenn ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde (§ 168 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Grünflächenamt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Grünflächenamt

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Grünflächenamt
Registrierungsnummer: DE 114 110 388
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 25
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: silvia.stengel@stadt-frankfurt.de
Telefon: +49 69-212-74963
Internetadresse: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004

mailto:silvia.stengel@stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt, Regierungspräsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - VOB-Stelle
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstr. 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151 126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Grünflächenamt
Registrierungsnummer: DE 114 110388
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 25
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: silvia.stengel@stadt-frankfurt.de
Telefon: +49 69-212-74963
Internetadresse: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 030d035c-a515-4630-ab67-090ca1391ad6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 03/07/2026 07:46:52 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 461314-2026

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:silvia.stengel@stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Veröffentlichung: 06/07/2026
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